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Aktualisiert vor 13 Stunden

Dunja Schmid betreut zusammen mit Michael Nachtigall die Welpenschule, die der
Verein der Hundefreunde Böhringen künftig anbietet. Bild: Hundefreunde
Böhringen
Der Verein der Hundefreunde bietet jetzt auch Welpenerziehung an und will ein
Alternativangebot zu den Hundeschulen schaffen. Die haben im Verein kein
hohes Ansehen.
Der Verein der Hundefreunde Radolfzell-Böhringen bietet nun auch Welpenerziehung
an. Damit reagiere der Verein auf viele Anfragen in den vergangenen Jahren nach
genau diesem Angebot, berichtet der zweite Vorsitzende Christoph Gohl. „Bisher
hatten wir dafür keinen Platz in unserer Struktur“, erzählt Gohl. „Aber der Wildwuchs
mit den Hundeschulen ist ein großes Problem.“ Dort würden Qualifikationsniveau und
die Regeln selbst gemacht, wohingegen Trainer aus den Hundevereinen lange
Ausbildungen über Jahre bei den Verbänden absolvieren.
„Seit Jahren kommen verzweifelte Hundehalter zu uns, die viel Geld bei
Hundeschulen investiert haben“, berichtet Gohl und spart dabei nicht mit Kritik. Die
Hundevereine würden zum Auffangbecken. Im Dezember habe sich der Verein also
entschlossen, die Struktur umzustellen und eine eigene Welpenerziehung anzubieten.
Diese ist gedacht für Hunde ab der zehnten Lebenswoche. Es sei wichtig, früh mit der
Ausbildung anzufangen, natürlich auf spielerische Art. Die Inhalte des Kurses sind
Sozialverträglichkeit, Kontakte mit Umweltreizen genauso wie mit Artgenossen,
Übungen für das Alleinelassen des Hundes, gegen Hochspringen und vieles mehr.
Für die Ausbildung der Welpen sind Dunja Schmid und Michael Nachtigall zuständig,
beides erfahrene Hundeführer mit langjähriger Ausbildung. Der Kurs findet fortlaufend
immer dienstags von 18 bis 20 Uhr auf dem Vereinsgelände in Reute statt, getrennt



vom normalen Betrieb, um die Welpen nicht zu überfordern. Hundebesitzer können
jederzeit dazu stoßen, bezahlt wird pro Trainingseinheit, eine Schnuppereinheit ist
kostenlos, eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht erforderlich. Wer nach der
Welpenerziehung weiter Lust hat, seinen Hund auszubilden, kann in der
Basisausbildung gemeinsam mit dem Hund noch mehr lernen. „Für unseren Verein ist
das Neuland“, bekennt Christoph Gohl. „Aber wir wollen versuchen, die Leute zu
begeistern. Viele unterschätzen, welches Potenzial in ihrem Hund steckt.“
Informationen im Internet:
www.hundeverein-radolfzell.de


